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NACH R UF

Die Gemeinde Jagstzell
nimmt Abschied von Herrn Gemeinderat a. D. 

Franz Berger
der am 11. Mai 2019 verstorben ist. 

Herr Berger war von 1975 bis 1989 Mitglied des Gemeinderates. Er hat 
sich in dieser Zeit mit einem klaren Sachverstand stets verantwortungs-
bewusst den Aufgaben gewidmet. Seine Bereitschaft, der Gemeinde und 
insbesondere den Teilorten in bürgerschaftlicher Verpfl ichtung zu dienen, 
zeichnete ihn beispielhaft aus.

Darüber hinaus war Herr Berger auch Vorsitzender von Vereinen und 
Organisationen sowie viele Jahre Sprecher der Vereine, Institutionen und 
Organisationen.

Wir danken Herrn Berger für diese vielfältige ehrenamtliche Tätigkeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Jagstzell und 
werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

Für die Gemeinde Jagstzell und den Gemeinderat
Raimund Müller, Bürgermeister 

Amtliche
Bekanntmachungen

Weitere Hinweise
zu den Wahlen am 26. Mai 2019
Die Muster zu den Stimmzetteln 
können auf der Homepage der Ge-
meinde Jagstzell abgerufen werden.

Wählen ab 16 in Baden-Württemberg – du kannst etwas bewirken
Bei den Kommunalwahlen 2019 in Baden-
Württemberg dürfen zum zweiten Mal auch 
16-Jährige wählen.
Deine Stimme kann den Unterschied ausma-
chen! Keine Stimme ist unwichtig! Oft liegen 
nur wenige Stimmen zwischen verschiedenen 
Kandidatinnen oder Kandidaten oder zwischen 
verschiedenen Listen.
Ein Hauptargument für das Wahlrecht ab 
16 Jahren ist, die Förderung des Interesses an 
der Politik bei jungen Menschen und das An-
gebot an sie, sich frühzeitig in politische Pro-
zesse einzubringen. Nur gelebte Demokratie ist 
gute Demokratie.
Kommunalwahlen sind die Wahlen in Städten, 
Gemeinden und Landkreisen. Die Einzelheiten 
der Wahlen sind in den jeweiligen Landes- und 
Kommunalwahlgesetzen geregelt, für die die 
Bundesländer zuständig sind.

Kurzinfos: Im Wahllokal
Am Wahltag, Sonntag, den 26. Mai 2019, haben 
die Wahllokale von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. Dorthin solltest du deinen Stimmzettel 
und deine Wahlbenachrichtigung mitnehmen. 
Dann darfst du deine Stimme abgeben!

Welche Bedingungen musst du erfüllen,
damit du wahlberechtigt bist?
Du besitzt das aktive Wahlrecht, wenn du am 
Wahltag:
• 16 Jahre alt bist 
• einen deutschen Ausweis oder einen Ausweis 

eines anderen Landes der Europäischen Union 
besitzt 

• seit mindestens drei Monaten in deiner Ge-
meinde wohnst

• nicht richterlich vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen wurdest und im Wählerverzeichnis deiner 
Gemeinde stehst

Gemeinde Jagstzell
Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung
des Bebauungsplanentwurfs
„Lindenmahd III“
Der Gemeinderat der Gemeinde Jagstzell hat 
den Entwurf des Bebauungsplanes „Linden-
mahd III“ in seiner Sitzung am 29.04.2019 
beschlossen. Entsprechend § 3 Abs. 2 BauGB 
werden die Entwurfsunterlagen des Bebau-
ungsplanes, bestehend aus zeichnerischem 
Teil, planungsrechtlichen Festsetzungen, 
Satzung über die örtlichen Bauvorschriften 
und Hinweise sowie einer Begründung mit 
artenschutzrechtlicher Prüfung, jeweils ge-
fertigt am 28.02.2019, zur Einsichtnahme 
für die Öffentlichkeit ausgelegt. 
Die Unterlagen können eingesehen werden: 
Vom 20.05.2019 bis einschl. 20.06.2019 
während der Öffnungszeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Jagstzell, Rathaus, Haupt-
straße 6, 73489 Jagstzell an der Pinnwand 
im 1. OG.
Während der Auslegungsfrist können – 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – 
Stellungnahmen bei der Gemeindeverwal-
tung, Frau Benz, Zimmer 203 abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der vollen Anschrift des Verfassers 
notwendig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.
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Eröffnung mit Einweihung des neuen Erlebnisbereiches 
„Jagst erleben“ am 12.05.2019

                               EIN FEST MIT DEN BÜRGERN FÜR DIE BÜRGER 
Nach einem ganz besonders festlich gestalteten ökumenischen 
Gottesdienst, bei dem Herr Pfarrer Danner, Herr Scheu� er und 
Frau Banasch sowie der katholische Kirchenchor mitgewirkt 
haben, erfolgte die Erö� nung und Einweihung des in der Jagst-
zeller Ortsmitte neu gescha� enen Begegnungs- und Spielbe-
reichs „Jagst erleben“.
Weil Muttertag war, wurden die Mütter von den Mitgliedern des 
Gemeinderates mit einer Rose überrascht. Bürgermeister Müller 
begrüßte vor allem den Abgeordneten des Landtags Winfried 
Mack und wies darauf hin, dass der Bundestagsabgeordnete 
Roderich Kiesewetter die Gemeinde am Nachmittag besucht.
Seinen besonderen Gruß entbot er dem Jagstzeller Ehrenbür-
ger Herrn Rektor a. D. Georg Schä�  er, den Mitgliedern des 
Gemeinderates, den Vertretern der Jagstzeller Vereine, Institu-
tionen und Organisationen, allen voran dem Vereinssprecher 
Peter Fauser und allen am heutigen Programm Beteiligten.
Er begrüßte auch alle, ohne die die Idee dieses Erlebnisberei-
ches nicht entstanden, geplant und gebaut worden wäre:
● die aktiven Mitbürger, die an der Aufstellung und Fortschrei-

bung des Gemeindeleitbildes mitgewirkt haben
● die bürgerschaftliche Planungsgruppe, die in mehreren Sit-

zungen und Ortsbegängen diesen Erlebnisbereich geplant hat
● den Landschaftsarchitekten Andreas Walter, der die Über-

legungen und Planungen der Planungsgruppe begleitet 
und schließlich auch genehmigungsreif durchgeplant und 
die Umsetzung begleitet hat

● die Vertreter der Genehmigungsbehörden und unsere Part-
ner bei der Gewässerunterhaltung der Jagst hier in Jagstzell: 
fachkundige und umsichtige Ratgeber mit dem Ziel das Vor-
haben zu unterstützen und zur Verwirklichung zu verhelfen

● die Firma Grünanlagen Schwarz, die die Bauarbeiten durch-
geführt hat

● die Mitarbeiter des Gemeindebauhofs, die sich ab heute für 
die Unterhaltung dieser Anlage ins Zeug legen werden

Die Aktive Kapelle des Musikvereins Jagstzell unter der Leitung von 
Klaus Prochaska

Herr Pfarrer Danner weihte dann den Erlebnisbereich und ver-
wies darauf, dass die Menschen aufgerufen sind die Schöpfung 
zu gestalten und zu bewahren. In dem neu gescha� enen Erleb-
nisbereich an der Jagst ist auch die Schönheit der Schöpfung 
erfahrbar.

In seiner Erö� nungsrede berichtet Bürgermeister Müller, dass 
die Herausforderungen und Handlungsfelder der nächsten 
Jahre sowohl die Bürger als auch die gewählten Vertreter im 
Gemeinderat beschäftigten und beschäftigen. Wie werden die 
Weichen in die Zukunft richtig gestellt? Wo liegen die Bedürf-
nisse und Erwartungen an ein modernes Gemeinwesen?
Als bewährtes Instrument hierzu hat sich die Gemeinde des-
halb der Aufstellung (2009) und Fortschreibung (2014) des 
Gemeindeleitbildes bedient. Besonders bemerkenswert in 
diesen Prozessen waren die tollen Ideen und das große Enga-
gement bei der Umsetzung von Projektideen. Das Gemeinde-
leitbild gibt dem Gemeinderat auch eine gewisse Richtschnur 
beim Setzen von Prioritäten in der Kommunalpolitik und für 
den Einsatz der begrenzten Geldmittel.
Klar ist, die wichtigsten Infrastruktureinrichtungen – Wasser-
versorgung, Abwasserbeseitigung, Straßen, Wohnbau- und 
Gewerbegebiete – sind gescha� en und werden mit großem 
personellem und � nanziellen Aufwand unterhalten und be-
darfsgerecht weiter ausgebaut.
Die Gretchenfrage in der heutigen Zeit lautet seiner Meinung 
nach: 
Wie scha� en wir eine spürbare Verbesserung der Lebensquali-
tät auch in unserer Gemeinde?
Insbesondere das Projekt „Jagst erleben“ deckt vier der im Ge-
meindeleitbild festgestellten Handlungsfelder (insgesamt 13) 
ab und war und ist deshalb in der Priorisierung durch den Ge-
meinderat ganz weit vorne. Folgende der Bürgerschaft be-
nannte Handlungsfelder können damit abgedeckt werden:
„Verbesserung der Wahrnehmung der Gemeinde“
„Förderung von Kulturangeboten“
„Nutzung der Potenziale für Naherholung und Tourismus“
„Scha� ung und Weiterentwicklung von Jugendangeboten“
Den interessierten und kundigen Bürgern sind die Megatrends 
der heutigen Zeit geläu� g: sie zielen auf „Wissen“, „Wohlbe� n-
den“, „Spiritualität“ und „Freundschaft“. 
Die Aufgabe der Gemeinde ist, Angebote im ö� entlichen Raum 
zu scha� en, die diesen Wünschen und Zielen der heutigen 
Gesellschaft gerecht werden und entsprechende Aktivitäten 
ermöglichen können. 
Bewusst oder unbewusst wurden bei der Planung von „Jagst 
erleben“ von der bürgerschaftlichen Planungsgruppe Bereiche 
gescha� en, die genau diese Bedürfnisse abdecken können. Mit 
der baulichen Umsetzung dieses Projektes hat die Gemeinde 
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anstaltungen kultureller, gesellschaftlicher oder auch sportli-
cher Art zu nützen und den Aufenthalt hier am Wasser oder 
drüben im neu angelegten Park in der Jagstaue zu genießen. 
Jetzt ist die Bürgerschaft dazu eingeladen, diesen Bereich tat-
sächlich mit Leben zu erfüllen. Der Gemeinderat und die Ge-
meindeverwaltung sind dabei gerne bereit, bei der Umsetzung 
von Ideen zu unterstützen und bei der Suche nach Akteuren 
behil� ich zu sein, um in diesem Bereich möglichst vielfältige 
Aktivitäten statt� nden zu lassen.
Er rief die Bürgerschaft auf: „Seien Sie achtsam und bewahren Sie 
diesen neu gescha� enen Erlebnisbereich in einem guten Zustand.“
Dem o�  ziellen Teil schloss sich noch ein unterhaltsames und 
vielseitiges Unterhaltungsprogramm an.
Sein besonderer Dank galt dem Kleintierzuchtverein für die 
Bereitstellung der Infrastruktur für ein solches großes Einwei-
hungsfest und für die Bewirtung der Gäste.
 Fortsetzung auf Seite 4

die Rahmenbedingungen gescha� en und die Impulse gesetzt, 
dass die Bürger Aktivitäten entwickeln können, um zeitgemäße 
Bedürfnisse zu erfüllen.
Auf den mühsamen und steinigen Weg, eine Finanzierung für 
diesen Erlebnisbereich hinzubekommen, wollte er an dieser 
Stelle nicht weiter eingehen. Als Glücksfall für die Gemeinde 
Jagstzell - nicht nur für das Projekt „Jagst erleben“ - hat sich die 
Aufnahme in das Landessanierungsprogramm erwiesen. Mit 
Stadtsanierungsmitteln wurde dieses Projekt gefördert und die 
Entwicklung unseres Innerortsbereiches in Jagstzell wird we-
sentlich durch die Stadtsanierung unterstützt.
Wir alle, die Bürgerschaft als Ideengeber, der Gemeinderat mit 
der Suche nach einer Finanzierung zur Realisierung dieses Pro-
jektes, der Planer, die Bau� rma und viele Bürger haben durch 
ihren Einsatz diesen einmaligen Erlebnisbereich gescha� en.
Bürgermeister Müller ermutigte die Bürgerschaft die vielfälti-
gen Möglichkeiten, die sich an dieser Stelle jetzt bieten, für Ver-

Kindertagesstätte St. Vinzenz beim Begrüßungslied und beim Tanz 
am Wasserspielplatz

Förderkreis der Grundschule Jagstzell „Aktion Fische“

FFW-Entenregatta
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Eröffnung mit Einweihung des neuen Erlebnisbereiches 
„Jagst erleben“ am 12.05.2019                              

Danke 
an die Sponsoren und Spender:
● vielen Bürgerinnen und Bürger 

und der Virngrund-Bäckerei für 
die Kuchenspenden

● dem Schwabenpark für die Ein-
trittsgutscheine als Hauptge-
winn bei der Entenregatta

● den Stadtwerken Ellwangen, der 
EnBW ODR, der Kreissparkasse 
Ostalb und der VR-Bank Ellwan-
gen für die vielen wertvollen 
und tollen Preise für die Enten-
regatta Bläser-AG der Grundschule Jagstzell

Bogengruppe der Jagstzeller Schützengilde e. V.
Bogenschießen für jedermann

Schaubienenstand der
Imker Daniel, Patrick und Vitus Walter

Kulturgestalten e. V.
„Eine Pinguingeschichte“

Sportverein Jagstzell, „Turntiger“
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Vorverlegter Redakti onsschluss
in KW 22

Bitt e beachten Sie, 
dass wegen des Feiertags Himmelfahrt in KW 22 (27.05. bis 01.06.) 
der Redakti onsschluss auf Dienstag, 28.05., 10.00 Uhr vorverlegt wird.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Hinweis
Da der Artikel „Hauptstraße – geplante 
neue Parkregelung im Bereich zwischen 
Wendelinsplatz und der Einmündung 
Schulsteige“ aus technischen Gründen 
nicht unter der Rubrik Amtliche Be-
kanntmachungen eingestellt werden 
kann, erscheint dieser Artikel im Mittel-
teil dieser Ausgabe.

VORANKÜNDIGUNG:

Rathaus geschlossen
Das Rathaus

ist am Tag nach
Christi Himmelfahrt,

also am
Freitag, 31. Mai 2019

geschlossen.

Um Beachtung wird gebeten!

Bekanntmachungen anderer Stellen – Weitere Infos

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit nunmehr 40 Jahren, also seit 1979, haben 
die Bürgerinnen und Bürger der Europäischen 
Union alle fünf Jahre die Möglichkeit, das EU-
Parlament zu wählen und damit aktiv politisch 
Einfluss zu nehmen. Am Sonntag, 26. Mai 2019 
sind Sie wieder zur Wahl des Europäischen Par-
laments aufgerufen - dem größten multinatio-
nalen Parlament der Welt! Im Ostalbkreis sind 
gut 240.000 Wählerinnen und Wähler, darunter 
auch viele junge Menschen ab 18 Jahren, wahl-
berechtigt und haben die Chance, über die zu-
künftige Entwicklung der Europäischen Union 
mitzubestimmen. In Baden-Württemberg treten 
40 Parteien und politische Vereinigungen zur 
Wahl an, Deutschland wird mit 96 Abgeordneten 
im Parlament vertreten sein, das insgesamt 751 
Mitglieder stark ist.
Die Europäische Union steht für Friedenssiche-
rung und Demokratie, sie steht jedoch auch vor 
immensen Herausforderungen. Klimawandel und 
Migration, Jugendarbeitslosigkeit und Daten-
schutz sind nur einige der Aufgabenfelder, die es 
mit Blick auf die weiter fortschreitende Globa-
lisierung zu bewältigen gilt. All dies können wir 
nur gemeinsam und solidarisch im Schulter-
schluss als Wertegemeinschaft schaffen!
Wir im Ostalbkreis profitieren unmittelbar von 
Europa, denn Europa fördert Wirtschaftswachs-
tum und Beschäftigung, unterstützt Forschung 
und Innovation, die Landwirtschaft und den 
Ländlichen Raum sowie Umwelt und Natur. 
Welche Projekte und Initiativen wir hier vor Ort 
dank europäischer Förderung realisieren konn-
ten, zeigen wir in unserer neuen, ab 18. Mai 
erhältlichen Broschüre „Europa im Ostalbkreis“. 
Nehmen Sie deshalb Ihre Zukunft selbst in die 
Hand und gehen Sie wählen! 

Am 26. Mai finden gleichzeitig auch die Kom-
munalwahlen, das sind die Wahlen der Ort-
schafts- und Gemeinderäte sowie des Kreistags, 
statt. Bei den Kommunalwahlen darf bereits ab 
dem 16. Lebensjahr gewählt werden. Auf örtli-
cher Ebene ist der Einfluss der Wählerschaft 
noch größer, denn das Kommunalwahlrecht 
räumt den Wählerinnen und Wählern eine Aus-
wahl unter den Kandidierenden unabhängig von 
Listen ein. Damit wird eine Persönlichkeitswahl 
möglich. Die Entscheidungen, die im Kreistag 
und in den Gemeinde- und Ortschaftsräten 
getroffen werden, haben unmittelbare Auswir-
kungen auf Ihr tägliches Leben - informieren Sie 
sich deshalb über die Bewerberinnen und Be-
werber und machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch! Denn wer nicht wählt, verzichtet auf 
das wichtigste Recht in unserem demokrati-
schen Staatswesen. Wer am Wahltag nicht per-
sönlich wählen gehen kann, sollte von seinem 
Recht auf Briefwahl Gebrauch machen. 

Auch dieses Mal können Sie
die Ergebnisse der Europawahl

im Ostalbkreis noch am Wahlabend im 
Internet unter www.ostalbkreis.de abrufen. 

Die Ergebnisse der Kreistagswahl werden im 
Rahmen eines Wahlcafés am Dienstag, 28. Mai 
2019 ab 16.00 Uhr im Aalener Landratsamt 
bekannt gegeben und parallel auch im Internet 
veröffentlicht.

Ich lade Sie heute schon recht herzlich ein, am 
Dienstagnachmittag im Landratsamt vorbeizu-
schauen.

Ich wünsche Ihnen einen guten Wahlsonntag und 
grüße Sie herzlich!

Ihr Klaus Pavel Landrat des Ostalbkreises

Wahlaufruf des Kreiswahlleiters Landrat Klaus Pavel
zur Europawahl und zur Kommunalwahl am Sonntag, 26. Mai 2019

Aktionen „Jagst erleben“ 

Einladung zur vogelkundlichen Wanderung am 26.05.2019 
Für eine vogelkundliche Wanderung im Jagsttal konnte ein Ornithologe vom NABU Crailsheim 
als fachkundiger Führer gewonnen werden. Die vogelkundige Wanderung beginnt am 26.05.2019 
um 18.00 Uhr und startet am Vereinsheim des Kleintierzuchtvereins (Mühlstraße 2). Die Dauer 
der Wanderung beträgt ca. 1,5 Stunden.
Auf diesem Weg sind alle Interessierten herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Hinweis zum Merkblatt
zur Kreistagswahl
am 26.05.2019

Sehr verehrte Wählerinnen und Wähler,

über Ihre Gemeindeverwaltung haben Sie 
für die Wahl des Kreistags des Ostalbkreises 
die amtlichen Stimmzettel erhalten. Dem 
Stimmzettel für die Kreistagswahl des 
Wahlkreises IV „Virngrund“ ist ein Merk-
blatt mit Hinweisen für die Stimmabgabe 
beigefügt. Im Wahlkreis hat jede/jeder 
Wählerin/Wähler 6 Stimmen. Aufgrund ei-
nes Schreibfehlers steht im Merkblatt 
„[… Sie können entweder 
- einen der Stimmzettel ohne jede Art 

von Kennzeichnung (unverändert) ab-
geben; dann erhält jede/jeder in diesem 
Stimmzettel aufgeführte Bewerberin/Be-
werber eine Stimme

- höchstens jedoch 5 Bewerberinnen/Be-
werber in der Reihenfolge von oben; 
dasselbe gilt, wenn Sie einen der Stimm-
zettel im Ganzen kennzeichnen; … ]“

Richtigerweise muss es „höchstens 6 Be-
werberinnen/Bewerber in der Reihenfol-
ge von oben“ lauten. Der Hinweis hat nur 
Relevanz für den Fall, dass ein Stimmzettel 
unverändert oder im Ganzen gekennzeich-
net abgegeben wird.
Bitte beachten Sie diesen Hinweis. Wir be-
dauern diesen Druckfehler und hoffen, dass 
dieser Hinweis hilfreich ist. Bei Rückfragen 
stehen wir Ihnen telefonisch unter 07361/ 
5031240 oder per Mail mit der Adresse kom-
munalamt@ostalbkreis.de zur Verfügung.

Wir danken für Ihr Verständnis!
Landratsamt Ostalbkreis Kreiswahlamt
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Flächenlos- 
und Brennholzversteigerung
Das Landratsamt Ostalbkreis, Forstaußenstelle 
Abtsgmünd, versteigert am Montag, 20. Mai 
2019 um 18.30 Uhr im Gasthof Kellerhaus in 
Aalen-Oberalfingen aus dem Forstrevier Röt-
hardt Flächenlose (Astholz) und Brennholzpol-
ter -lang- aus den Staatswalddistrikten Bohler, 
Braunenberg und Kocherburg. Auflistungen und 
Karten zu den Verkaufspositionen sind veröf-
fentlicht unter www.wald.ostalbkreis.de unter 
der Rubrik Brennholz.

Die Waldwege dürfen bis zum Versteigerungs-
termin in diesen Bereichen werktags zum Zwe-
cke der Besichtigung befahren werden (sonn- u. 
feiertags Fahrverbot).

Die Abgabe der Flächenlose erfolgt nur gegen 
Barzahlung. Für ersteigerte Brennholzpolter 
-lang- werden Rechnungen ausgestellt.

Anforderungen für die Aufarbeitung im Wald:
Motorsägenlehrgang, Sonderkraftstoff, biologi-
sches Kettenöl, Motorsägenschutzausrüstung
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen von ForstBW.

Rückfragen an: 
Günter Eberhard
Telefon 0151 14036876
Forstaußenstelle Abtsgmünd,
Telefon 07366 9601-0 

Kontaktstelle Frau und Beruf –  
Beratungsangebot
Die Kontaktstelle Frau und Beruf, angesiedelt im 
Landratsamt Ostalbkreis, bietet Frauen Orien-
tierungsberatung und Karrierecoaching zu den 
Themen Wiedereinstieg und Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Konflikte am Arbeitsplatz, 
berufliche Umorientierung, Stellensuche und 
Existenzgründung. Die Beratungen sind kosten-
los, neutral und unabhängig.
Sprechzeiten sind montagnachmittags, diens-
tag-, mittwoch- und donnerstagvormittags in 
Aalen, dienstag-, donnerstag- und freitagvor-
mittags in Schwäbisch Gmünd und donnerstag-
vormittags in Ellwangen.

Terminvereinbarung unter 
E-Mail frau-beruf@ostalbkreis.de oder 
Tel. 0162/2631236.

Internationaler Museumstag im 
Limestor am 19. Mai:  
Der Bautrupp der Legio VIII Augusta 
rückt an!
Mehr als zehnmal war die VEX LEG VIII AUG 
bereits am Limestor, jedes Mal hat sie ein neues, 
spannendes Thema rund um die alten Römer im 
Gepäck. Diesmal bringen sie den Bautrupp mit 
und zeigen, wie man sich eine Baustelle zur 
Römerzeit vorzustellen hat. Es geht also auf alle 
Fälle rund am Limestor und für Groß und Klein 
gibt es allerhand zu sehen und zu erleben. Zum 
Einsatz kommt ein Baukran, der seinen antiken 

Vorbildern nachempfunden ist. Vorgeführt wird 
außerdem die Arbeit von Schreiner und Zim-
mermann, auch die antike Ziegelproduktion 
wird Thema sein. Passend zum Limestor wird 
auch eine Sammlung von Schlüsseln und 
Schlössern der Römerzeit gezeigt. Genauso in-
teressant sind die antiken Messgeräte wie 
Setzwaage und Fußmaß, die in ihrer Funktion 
vorgeführt werden. Was die Legio VIII Augusta 
sonst noch rund ums Bauen nach Römerart mit-
bringt, kann man am internationalen Museums-
tag am 19. Mai 2019 von 11.00 bis 17.00 Uhr 
im Limestor erfahren.

Museen -  
Zukunft lebendiger Traditionen

Internationaler Museumstag 2019
Am Sonntag, 19. Mai 2019 feiern die Mu-
seen in Deutschland bereits zum 42. Mal den 
Internationalen Museumstag. Der Aktionstag 
steht dabei jährlich unter einem wechseln-
den Motto, das die unterschiedlichen 
Schwerpunkte der Museumsarbeit beleuch-
tet, aktuelle Themen aufgreift und auf die 
thematische Vielfalt unserer reichen Muse-
umslandschaft verweist. 

Zukunft lebendiger Traditionen zeigen auch die 
Museen im Ostalbkreis. Besonders die Euro-
päische Nacht der Museen am Vorabend des 
Museumstages am 18. Mai 2019 hat viel im An-
gebot, zumal die Museen entlang der Rems 
anlässlich der Remstal-Gartenschau extra dafür 
geöffnet haben. So bietet zum Beispiel das 
Kloster Lorch einen ganzen Reigen von Veran-
staltungen an und auch das leibliche Wohl 
kommt im Klosterbiergarten nicht zu kurz. Neu 
eröffnen wird an diesem Abend im Museum im 
Prediger in Schwäbisch Gmünd die Schatz-
kammer und in Wasseralfingen außerdem das 
Sieger-Köder-Atelier. Ebenso in Wasseralfingen 
findet am Museumstag selber im Museum Was-
seralfingen im Rahmen der Ausstellung „Eden 
- Inferno in der Kunst. Brand - Putze - Welzen-
bach“ mit den Künstlern ein Workshop (auch für 
Kinder) statt, bei dem aus Naturfunden und 
Zivilisationsresten Figuren zwischen Himmel 
und Hölle entstehen. Auch das Alamannenmu-
seum Ellwangen hat mit einem Alamannenlager, 
Vorführungen von Handwerkstechniken, Mario-
nettentheater und Bewirtung einiges für die 
Besucher im Angebot. Im Heubacher Miedermu-
seum sind die Webstühle in Aktion und in der 
Silberwarenfabrik Ott-Pauser kann man zuse-
hen, wie perlgestrickte Handtaschen entstehen. 
Im Limestor schließlich rückt der Bautrupp der 
Römergruppe VEX LEG VIII AUG an und präsen-
tiert die Bautechniken der Antike. So ist beim 
Museumstag im Ostalbkreis sicher für jeden 
etwas dabei.

Info: Alle teilnehmenden Museen in Deutsch-
land sind über den zentralen Internet-Auftritt 
www.museumstag.de zu finden. Der Ostalbkreis 
informiert über seine Aktionen am Museumstag 
und alle derzeit laufenden Ausstellungen in den 
Museen unter www.ostalbkreis.de.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz
Vorzimmer Bürgermeister 90 60-12
Frau Sailer und Frau Kurz 90 60-15
Einwohnermeldeamt, Standesamt, Renten

Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Schier Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-0

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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Einfach ein bisschen Oma und Opa 
sein - Leihgroßeltern gesucht!
Für das gemeinsame Projekt „Leihgroßeltern“ 
suchen das Seniorennetzwerk der Stadt Schwä-
bisch Gmünd und das Fachzentrum Frühe Hilfen 
des Landratsamts Ostalbkreis noch engagierte 
Seniorinnen und Senioren, die sich einer neuen 
Aufgabe widmen möchten und Freude am Um-
gang mit Kindern haben. Die ehrenamtlich tä-
tigen Leihgroßeltern schenken ihre Zeit und 
starten mit dem Lachen der Kinder und dem 
Gefühl etwas Gutes zu tun in einen neuen Le-
bensabschnitt. Gedacht ist das Projekt für alle 
Familien mit Kindern, die sich Großeltern wün-
schen und keine eigenen haben oder deren 
Omas und Opas zu weit entfernt wohnen. Die-
sen Wunschenkeln schenken die Leihgroßeltern 
Zeit, um beispielsweise gemeinsam zu lesen, auf 
den Spielplatz zu gehen, zu basteln oder Spiele 
zu spielen. Die Sicht- und Erlebnisweise einer 
anderen Generation kann für die Kinder und 
Familien ein großer Gewinn sein. Auf die neue 
Aufgabe werden die Leihgroßeltern mit einer 
Schulung vorbereitet. Diese findet am Dienstag, 
9. Juli 2019 von 8.30 bis 12.30 Uhr im klei-
nen Sitzungssaal im Rathaus Schwäbisch 
Gmünd statt. Es besteht an diesem Termin auch 
die Möglichkeit, sich unverbindlich zu infor-
mieren und mit bereits aktiven Leihgroßeltern 
ins Gespräch zu kommen.
Um Anmeldung wird gebeten.

Weitere Informationen über die spannende Tä-
tigkeit und Anmeldung bei:
Maria Römer, Landratsamt Ostalbkreis,
Fachzentrum Frühe Hilfen (JuFam),
erreichbar unter der Rufnummer 07171 32-4551 
oder per E-Mail maria.roemer@ostalbkreis.de.

Folgende Prospekte/Flyer 
liegen im Infoständer 
des Rathauses (1. Stock)  
zur Mitnahme aus:
➤ Flyer „Mein Weg über die Alpen“, Vor-

trag von Hans-Peter Weber, ehema-
liger VR-Bank-Chef am 01.06.2019 
um 19.00 Uhr in der Schloßscheune 
Essingen

➤ Flyer 70 Jahre Grundgesetz, Vorträge 
und Ausstellungen im Ostalbkreis

➤ Flyer zum Tag der Architektur am 
29.06.2019, Architektur-Rundfahr-
ten und Spaziergänge in Stadt und 
Land

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Freitag, 
24.05.2019 ab 7.00 Uhr statt.

Abfallgebührenveranlagung
Um eine ordnungsgemäße und fehlerfreie Ver-
anlagung der einzelnen Haushalte zu den Ab-
fallgebühren vornehmen zu können, ist die GOA 
bzw. das Landratsamt auf die Mithilfe der Ein-
wohnermeldeämter angewiesen.
Wer zu einem Müllverband (Haushalt) gehört, 
wird vom Einwohnermeldeamt festgelegt.
Besteht ein Gebäude aus mehreren Wohnun-
gen und/oder wird von mehreren Personen-
gruppen/Familien/Generationen bewohnt, ist 
grundsätzlich davon auszugehen, dass es sich 
auch um mehrere Müllverbände (Haushalte) 
handelt, die separat zu den Abfallgebühren 
veranlagt werden müssen (Ausnahme: Müll-
gemeinschaften).
Müllgemeinschaften können von Bürgern nur 
beim Landratsamt/der GOA beantragt und ge-
nehmigt werden.
Um Beachtung und Meldung bei Gründung ei-
nes eigenen Haushaltes wird hingewiesen.

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr ist  
am kommenden Mittwoch, 22.05.2019, um 
18.30 Uhr.
Thema: Brandübung

Interesse an der Jugendfeuerwehr? 
Dann schau doch einfach vorbei! 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Krämermarkt in Ellwangen
Am Dienstag, 21. Mai 2019 findet von 8.00 
Uhr bis 18.00 Uhr in Ellwangen (Marktplatz/
Landgerichtsplatz) ein Krämermarkt statt.

Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6071711 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 0180/5003656
(Gemeinde Lorch) 

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst Aalen-Ellwan-
gen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd (Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  0 79 67/90 60 99
Donnerstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Fortsetzung des Rufnummern-Service auf S. 10
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Amtliche Bekanntmachung 

Hauptstraße –
geplante neue Parkregelung im Bereich zwischen Wendelinsplatz 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.01.2019 beschlos-
sen, dass im Bereich zwischen Wendelinsplatz und der Schul-
steige entsprechend dem untenstehend abgedruckten Lageplan 
des Ingenieurbüros „stadtlandingenieure“ die zukünftig nutz-
baren Parkflächen in einer Testphase gelb markiert werden 
sollen. Dies hat zwangsläufig zur Folge, dass in der Hauptstraße 
in diesem Streckenabschnitt dann Parkflächen wegfallen und 
Grundstückseigentümer Stellplätze dann ggf. auf ihren Grund-
stücken anlegen müssen. Dies ist dem Gemeinderat bewusst. 
Aber aufgrund der bei der Gemeindeverwaltung immer wieder 
eingehenden Beschwerden hinsichtlich des Parkverhaltens in 
der Hauptstraße hat der Gemeinderat letztendlich diese Ent-
scheidung getroffen.

Bei der Aufnahme der Istsituation zusammen mit dem beraten-
den Ingenieurbüro wurden Lagepläne erstellt, in denen auch 
Schleppkurven dargestellt wurden. Dabei wurde festgestellt, 
dass der derzeitige Ausbauzustand nicht für den Verkehr ge-
eignet ist, der über die Hauptstraße insbesondere auch als Zu-
fahrt zum Jagstzeller Gewerbegebiet abgewickelt werden muss.
Daran lässt sich nun aber nichts ändern. Bleibt nur die Hoffnung 
auf die geplante Entlastungsstraße.
Der fließende Verkehr wird durch den ungeordneten ruhenden 
Verkehr extrem erschwert.

Das beratende Ingenieurbüro hat mögliche Bereiche heraus-
gefunden, in denen das Parken 
a) von den verbleibenden Restbreiten von Fahrbahn und Seiten-

bereiche her
b) von den Grundstücks- oder Straßenein- und -ausfahrten her 

und
c) von den Sichtbeziehungen her
gerade noch gestattet werden könnte.

Eine entsprechende positive Parkregelung oder Parkverbote in 
der Hauptstraße können nur der Geschäftsbereich Straßenver-
kehr des Landratsamtes Ostalbkreis anordnen.

In Abstimmung mit diesem Straßenverkehrsamt wurde es für 
am sinnvollsten und zielführendsten gehalten, vor einer mög-
lichen „offiziellen“ Anordnung von Parkflächen bzw. Parkver-
boten in der Hauptstraße in einer Testphase gelbe Markierungen 
(Light-Version) anzubringen.

Dadurch sollen die Anwohner hinsichtlich ihres Parkverhaltens 
sensibilisiert werden. 

Jedem muss bewusst sein, dass die Hauptstraße Zufahrt zum 
Jagstzeller Gewerbegebiet ist und auch von größeren landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen befahren werden muss. 
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Amtliche Bekanntmachung

und der Einmündung Schulsteige
Eine möglichst durchgängige Befahrung der Hauptstraße muss 
das Ziel sein. 
Die Gemeinde muss die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
im Auge haben.
Auch wenn dies für Anwohner bedeutet, dass sie sich Stell-
plätze auf ihren eigenen Grundstücken anlegen müssen oder 
etwas weiter entfernte Parkflächen aufsuchen müssen.
In der nun vorgesehenen Testphase soll der Bereich zwischen 
Wendelinsplatz und der Einmündung Schulsteige durch den 
Gemeindebauhof gelb markiert werden. Der Gemeindebauhof 
wird die Markierungsarbeiten in nächster Zeit durchführen, 
nachdem dies nun witterungsbedingt möglich ist.
Ziel muss es aber insgesamt sein, dass sich das Parkverhalten in 
der Hauptstraße sowohl von den Anwohnern als auch von deren 
Besuchern zukünftig entsprechend ändert.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Jede/r Grundstückseigentümer/in und Mieter/in in diesem Stra-
ßenabschnitt der Hauptstraße wird zudem direkt angeschrieben 
und auf diese Regelung hingewiesen.

Raimund Müller,
Bürgermeister
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Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

 

Freitag, 17. Mai 2019
kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
keine Eucharistiefeier in Hohenberg

Samstag, 18. Mai 2019
 11.00 Uhr Taufe in Hohenberg
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg
 20.30 Uhr nightfire in der St. Vitus-Kirche in 

Jagstzell (Empore)

Sonntag, 19. Mai 2019 
– 5. Sonntag der Osterzeit
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Aaron B., Björn B., 

Amelie I., Alexander M.

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 
    
 

 

 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, bei 
schönem Wetter an der Grotte, ge-
staltet vom Familiengottesdienst-
Team und der –musikgruppe und 
von Original Hüttmoser

 11.15 Uhr Taufe von Sara Elisabeth Martinez 
de la Vega in Hohenberg

 14.00 Uhr Taufe von Konrad Schlosser
  in Jagstzell
 18.00 Uhr Maiandacht in der Kirche in Jagst-

zell, mit den Erstkommunionkindern 
der Seelsorgeeinheit

 18.30 Uhr Maiandacht in Hohenberg,
  bei schönem Wetter an der Grotte
 19.00 Uhr Maiandacht in Dankoltsweiler

Dienstag, 21. Mai 2019 
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg

Mittwoch, 22. Mai 2019 
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: 
  Alen A., Silja E., Jana K., Maxim St.
  - Gerda Bilek, 2. Trauergottesdienst
  - Rita Schneider
  - Hermann u. Rutharda Köder

Donnerstag, 23. Mai 2019 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 17.55 Uhr Rosenkranz in Rosenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg

Freitag, 24. Mai 2019  
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kalkhöfe,
  anschließend Bittprozession

Samstag, 25. Mai 2019 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg

Sonntag, 26. Mai 2019 
– 6. Sonntag der Osterzeit 
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Aaron B., Lorina B., 

Anna H., Sarah H.
  - Josef u. Ida Bundschuh 
   u. verst. Angehörige
  - Johannes u. Regina Uhl
   u. verst. Angehörige
  - Adelbert u. Manuela Vetter
   u. verst. Angehörige
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Kinderbrücke in Rosenberg,
  Gemeindehaus
 11.30 Uhr Taufe von Lenny Max Schneider
  in Hohenberg
 13.30 Uhr Taufe von Nora Veil in der Jakobus-

kapelle bei der Holzmühle
 14.00 Uhr Maiandacht an der Bühlkapelle
 18.30 Uhr Maiandacht in Hohenberg,
  bei schönem Wetter an der Grotte
 19.00 Uhr Immaculata-Rosenkranz
  in Dankoltsweiler

Montag, 27. Mai 2019 – Bitt-Tag
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler, 

mitgestaltet vom Gesangverein 
Musica

  Ministranten: Elisa E., Laura P., Silja E., 
Sarah H., Benedikt B., Florian G.,  
Marius Z.

  anschließend Bittprozession
 18.00 Uhr Bittprozession von Rosenberg nach 

Hohenberg, Beginn an der Kirche
  - bei Regenwetter entfällt die
  Bittprozession -
 19.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit 

den Kirchengemeinden Rosenberg 
und Eggenrot

Dienstag, 28. Mai 2019 – Bitt-Tag
 18.00 Uhr Bittprozession nach Hegenberg, ab 

dem Wegkreuz der Fam. Hald im 
Oberen Weiler

  Ministranten:
  Lukas H., Daniel K., Selina K.
 18.00 Uhr Bittprozession von Hohenberg nach 

Rosenberg, Beginn am Kreuz bei 
Familie Heinrich

  - bei Regenwetter entfällt die
  Bittprozession –
 19.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg ge-

meinsam mit der Kirchengemeinde 
Hohenberg

Mittwoch, 29. Mai 2019 – Bitt-Tag
 18.00 Uhr Bittprozession nach Riegelhof und 

Eucharistiefeier an der Grotte
  Ministranten: Alen A., Björn B., 

Viktoria M., Alexander M., Daniel P., 
Malte S.

Donnerstag, 30. Mai 2019 
– Hochfest Christi Himmelfahrt
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell,
  anschließend Flurprozession
  (Rosenberger Straße)
  Ministranten: Björn B., Meike B., 

Florian G., Katharina G., Amelie I., 
Sabrina J., Daniel K., Selina K., Mar-
kus R., Hanna R., Hanna Sch., Louis 
Sch., Maxim St., Lukas T., Pius T.

 9.00 Uhr Flurprozession ab Rosenberg,
  (Beginn an der Kirche)
  und ab Hohenberg
  (Beginn am Kreuz bei Familie
  Heinrich) zum Kellersträßchen,
  dort Eucharistiefeier, mitgestaltet 

vom Musikverein Rosenberg
bei schlechtem Wetter:
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der St.-Jakobus- 

Kirche in Hohenberg, mitgestaltet 
vom Musikverein Rosenberg

Kollektenergebnisse
Misereor mit Kinderfastenaktion: € 447,11
Für das Heilige Land: € 145,17
Bischof-Moser-Stiftung: € 761,77
Diasporaopfer Erstkommunionkinder: € 230,00

Ein herzliches Vergelts Gott an alle, die spendeten.

An alle Minis!!
Die Erstellung des neuen Mini-Plans 
für Juni und Juli steht an. Bitte mel-
det euch bis spätestens 17. Mai 2019 
per E-Mail (minisjagstzell@google-

mail.com) zurück, wann ihr nicht ministrieren 
könnt, bzw. wann ihr möchtet! Bitte beachtet 
dabei auch die Pfingstferien. Vielen Dank!
Eure Oberministranten
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Schönstattmüttergruppe 
Am Dienstag, 21. Mai 2019 werden wir uns um 
19.30 Uhr im Marienzimmer/Vitusheim treffen. 
Dazu herzliche Einladung

Ausflug „Fahrt ins Blaue“ am 
Donnerstag, 23. Mai 2019
Zur Erinnerung:

Treffpunkt: 13.30 Uhr am Bahnhof Jagstzell
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr
Wir freuen uns auf eine kleine Maientour mit 
Ihnen. 

Das Team vom Cafe 70+

Kirchengemeinderatssitzung
in Jagstzell
Am Donnerstag, 23. Mai 2019, 
findet um 20.00 Uhr im Pfarrhaus 

eine Kirchengemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Berichte aus den Ausschüssen
3. Kiamo
4. Trägerkonferenz
5. Fronleichnam
6. Kirchenpflege
7. KGR-Wahlen 2020
8. Sonstiges
9. Nicht öffentliche Sitzung

Vorankündigung:

Aus der Seelsorgeeinheit:
nightfire 
- Einladung zum Lobpreis
Alle, die Freude am Singen 
haben, sind am Samstag, den 
18. Mai 2019, um 20.30 Uhr 
in die St. Vitus-Kirche Jagst-
zell (Empore) eingeladen.

Durch die Macht des Lobpreises dürfen wir 
Friede, Freude und Vertrauen erfahren.

Pfr. Martin Danner

Familiengottesdienst
an der Grotte in Hohenberg
Am Sonntag, dem 19. Mai 2019, gestalten wir 
um 10.00 Uhr einen Familiengottesdienst, 
mitgestaltet von der Familiengottesdienst-
Musikgruppe und den Original Hüttmoser.
Der Gottesdienst findet bei schönem Wetter 
an der Grotte statt.
Unser Thema lautet: „Maria – Segen – Liebe und 
die Geschichte von der Schnecke“.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst!
Das Familiengottesdienst-Team Hohenberg

Maiandacht mit den
Erstkommunionkindern
Am Sonntag, 19. Mai 2019, sind 
die Erstkommunionkinder der 

Seelsorgeeinheit herzlich zur Maiandacht um 
18.00 Uhr in Jagstzell eingeladen.
Die Erstkommunionkinder aus Jagstzell, Rosen-
berg und Hohenberg treffen sich um 17.45 Uhr 
in der Kirche mit ihren Gewändern (ohne Kerzen).

Pilgerreise 2019 
von unserer Seelsorgeeinheit Virngrund:
8 Tage auf den Spuren des hl. Johannes Paul II.
Zeitraum: Sa., 31. Aug. – Sa., 7. Sept. 2019 
(Sommerferien).
Stationen der Reise: Krakau (7 Nächte) – Wa-
dowice – Kalwaria Zebrzydowska – Niegowic 
– Zakopane – Tschenstochau – Auschwitz und 
Birkenau – Salzbergwerk in Wieliczka.
Flyer zur Reise liegen in den Kirchen und in den 
Pfarrbüros aus.

Aus dem Dekanat:
Jugendgottesdienst
der Jugendkirche Ellwangen
Am Sonntag, 19. Mai 2019 um 18.00 Uhr findet 
unser nächster Jugendkirchegottesdienst statt. 
Schülerinnen und Schüler von St. Loreto und die 
Bergband gestalten diesen Gottesdienst mit.
Wir sehen uns in der Marienkirche.

Für Schnellentschlossene
in der Pfingstwoche nach Rom
In der Pfingstwoche bietet Dekan Sven van 
Meegen von der Kirchengemeinde Niederstot-
zingen vom 10. – 15. Juni 2019 eine Bus-
Pilgerreise nach Rom an. Die Unterbringung 
erfolgt bei Ordensschwestern (jedes Zimmer 
verfügt über Dusche und WC). Der Preis beträgt 
im Doppelzimmer 590 Euro pro Person. Im Rei-
sepreis enthalten sind Fahrtkosten, Unterkunft, 
Halbpension, Führungen, Wochenkarte für öf-
fentliche Verkehrsmittel und Eintrittspreise. 
Weitere Auskünfte gibt es im Pfarrbüro Nieder-
stotzingen (Tel. 07325/919066) oder per E-Mail: 
svenvanmeegen@web.de. Auf der Rückfahrt gibt 
es einen Abstecher nach Padua (Wirkungsstätte 
und Grab des heiligen Antonius von Padua).

Ökumene:

Gottesdienst im Pflegestift
in Rosenberg
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst am Freitag, 17. Mai 2019 um 

15.30 Uhr im Pflegestift in Rosenberg mit Pfar-
rer Konrad von Streit.

Der Montagstreff begrüßt den Marienmonat 

(hy) Zu einem spontanen kleinen Ausflug ent-
schlossen sich die Gäste und Helferinnen des 
Montagstreffs. Der blaue Himmel und die wär-
menden Sonnenstrahlen lockten die Senioren 
trotz der insgesamt kühlen Temperaturen hi-
naus in die Natur und hin zur Bühlkapelle. Ge-
meinsam wurde in der schönen Kapelle gebetet 
und aus voller Kehle die altbekannten Marien-
lieder gesungen. Beim anschließenden gemüt-
lichen Spaziergang wurden die Kenntnisse über 

die Blumen und Kräuter am Wegesrand aufge-
frischt und viel Wissenswertes ausgetauscht. 
Für Leiterin Barbara Hüttner wurde aus den 
Pflanzen ein bunter Blumen- und Kräuterkranz 
gebunden. Viel zu schnell schon musste die 
Rückkehr ins Vitusheim 
angetreten werden, wo an 
diesem Tag das Mittagessen 
besonders gut schmeckte. 
 Fotos: E. May

gebunden. Viel zu schnell schon musste die 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Pfarramt ist donnerstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr besetzt. 
Telefon: 07967/306
E-Mail: pfarramt.rechenberg@elkw.de
Telefon Pfarrer Oberländer, Hummelsweiler
Tel. 07967/701910

Samstag, 18. Mai 2019 
 19.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Pfrin. Glock)

Sonntag, 19. Mai 2019
Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. Ps. 98, 1
 10.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 

(Prädikant Pfeifer)
  Mitwirkung des Kirchenchors
Montag, 20. Mai 2019 
 20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssit-

zung in Jagstzell
Dienstag, 21. Mai 2019
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchors im Ge-

meindesaal in Rechenberg
Freitag, 24. Mai 2019
 17.00 Uhr Hauptprobe der Konfirmanden 
  Treffpunkt: Gemeindesaal

Sonntag, 26. Mai 2019 
Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. Ps. 66,20
 9.30 Uhr Die Konfirmanden treffen sich
  im Gemeindesaal
 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
  in Rechenberg (Pfr. Oberländer)
  Es findet kein Kindergottesdienst statt.
  Es werden folgende Jugendliche 

konfirmiert: Knodel Nele, Schäfer 
Anabell, Schäfer Niklas, Sperr Se-
bastian, Wolf Nora, alle aus Rechen-
berg, Lechler Lukas vom Ropfershof 
und Stegmaier Martin aus Jagstzell.

Vereinsmitteilungen

Wer-hilft-wem-Verein
Vorankündigung
Am 26.05.2019 wollen wir Ih-
nen den Gang zur Wahlurne ver-
süßen. Wir verkaufen vor dem 
Wahllokal in der Schule wieder 

leckere Kuchen und Torten zum Mitnehmen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und gönnen Sie sich 
zum Nachmittagskaffee ein paar Stücke unserer 
hausgemachten Backwaren. Sie tragen damit 
bei, dass wir die Versicherung für unsere Helfer 
und das Material für unser Büro finanzieren 
können. Wir freuen uns, wenn wir Sie an unse-
rem Kuchenstand begrüßen dürfen!

Ihr Wer hilft wem-Verein

 

 

 

Gesangverein Dankoltsweiler
Jahreshauptversammlung 
beim Gesangverein Dan-
koltsweiler 

Am Montag, 06. Mai 2019 fand im Vereinsheim 
in Dankoltsweiler die Jahreshauptversammlung 
statt. Geschäftsführer Anton Rettenmeier be-
grüßte zahlreiche Mitglieder des Vereins, sowie 
Matthias Schlosser als Vertreter der Gemeinde 
Jagstzell und alle anwesenden Ehrenmitglieder. 
Einen besonderen Platz nahm die Ehrung von 
Mitgliedern ein, die sich um den Verein verdient 
gemacht haben. Die Vereinsehrennadel in 
Bronze erhielten Petra Ernsperger und Karl 
Berger. Mit der silbernen Vereinsehrennadel 
ausgezeichnet wurden Hans Engelhard und In-
geborg Walter.
In seinem Bericht stellte Geschäftsführer Anton 
Rettenmeier die erfolgreiche Chorarbeit und 
Entwicklung des Chores in den Fokus. Eine ganz 
besondere Herausforderung und eine der größ-
ten musikalischen Veranstaltungen in unserer 
nunmehr 95-jährigen Vereinsgeschichte war 
das vor wenigen Wochen stattgefundene Kon-
zert Liederzirkus mit der Grundschule Jagstzell, 
welches an zwei Abenden ausverkauft war. Die 
Musica soll auch weiterhin ein Chor sein und 
bleiben, in dem sich die Menschen wohlfühlen, 
welche gerne singen und Kameradschaft erle-
ben möchten. Er stellte fest, dass gerade dieser 
Anspruch für die Chormitglieder immer wieder 
eine Herausforderung ist und ein besonderes 
Engagement und eine gewisse Solidarität er-
fordert. Er ermunterte alle, die Freude und die 
Begeisterung am Singen und an den Liedern 
auch nach außen zu tragen und vielleicht somit 
auch eine oder einen Neuen für unseren Chor 
zu gewinnen und zu begeistern. Dafür und für 
das Engagement im vergangenen Jahr gilt dem 
Chor ein ganz besonderer und herzlicher Dank. 
Auch einen besonderen Dank überbrachte er im 
Namen des Chores und des Vereins der Chorlei-
terin Bettina Kartak. Mit Souveränität und 
profihaftem Können lehrte sie uns Lieder und 
bei allen Auftritten erreichte sie stets eine 
Punktlandung. Zum Abschluss bedankte sich 
Herr Rettenmeier bei Herrn Matthias Schlosser 
als Vertreter der Gemeinde für die ideelle und 
auch materielle Unterstützung des Vereins 
durch die Gemeinde Jagstzell. Herr Schlosser 
dankte dem Verein für das große Engagement 

und die tollen Aktionen im vergangenen Ver-
einsjahr. Die von ihm beantragte Entlastung der 
Vorstandschaft wurde einstimmig erteilt. 
Die stellvertretende Vorsitzende Carmen Engel-
hard berichtet über ein sehr gelungenes Scheu-
nenfest. Nur durch den Zusammenhalt des 
Dorfes, tatkräftige Unterstützung und Mithilfe 
von allen, kann so ein Fest stattfinden. Für die 
Zukunft wünscht sich die 2. Vorsitzende weiter-
hin Begeisterung und gute Zusammenarbeit 
aller Vereinsmitglieder für weitere Vorhaben des 
Vereins.
Gabi Ernsperger gab anschließend Rechenschaft 
über alle Einnahmen und Ausgaben des Vereins 
und bewertete die finanzielle Situation des Ver-
eins als angemessen. Im Bericht der Schriftfüh-
rerin Anne Weinschenk spiegelten sich noch-
mals alle Veranstaltungen und Aktivitäten des 
Vereins wider.

Die anschließenden Wahlen führten zu folgen-
dem Ergebnis:
- Anton Rettenmeier - 
 Mitglied der Vorstandschaft
- Gabi Ernsperger – Kassiererin
- Renate Rettenmeier – Schriftführerin

Geschäftsführer Anton Rettenmeier dankte der 
scheidenden Schriftführerin Anne Weinschenk 
für ihr Engagement.
Einstimmig wurde auch der Beirat Frauen und 
Männer im Amt bestätigt.
Mit einer Bilderpräsentation von unserem er-
folgreichen Konzert, zusammengestellt von 
Klaus Fauser, fand die Hauptversammlung einen 
gelungenen Abschluss.

Schriftführerin Anne Weinschenk
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Schützengilde 
Jagstzell

Einladung zum
diesjährigen
Vereinswanderpokalschießen
Die SGi Jagstzell möchte hiermit zum dies-
jährigen Vereinswanderpokalschießen und 
Schützenfest einladen. Es können beliebig 
viele Mannschaften gestellt werden, das 
Mindestalter der Schützen beträgt 12 Jahre.
Bestehend aus mindestens 4, höchstens 
jedoch 7 Schützen, gehen die Mannschaf-
ten an den Start. Die besten 4 Schützen 
werden im Mannschaftsergebnis gewertet. 
Jeder Teilnehmer darf nur für eine Mann-
schaft starten. Die Startgebühr pro Mann-
schaft beträgt 10 €. Schützen von Schüt-
zenvereinen, welche im Jahr 2018/2019 an 
Wettkämpfen teilgenommen haben, sind 
von diesem Schießen ausgeschlossen.
Schießzeiten: 
• Montag, 20.05.2019 19.00 - 22.00 Uhr 
• Dienstag, 21.05.2019 19.00 - 22.00 Uhr 
• Mittwoch, 22.05.2019 19.00 - 22.00 Uhr
Um den Schießbetrieb besser organisieren 
zu können erbitten wir ihre Anmeldung per 
Mail unter ralf.lechler@sgi-jagstzell.de. Für 
Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung. 
Schützengilde Jagstzell e. V. Pressewart

Kolpingsfamilie Jagstzell
Fahrt zum Jubiläum 160 Jahre DV 
Stuttgart zur BUGA nach Heilbronn
Liebe Kolpingfreunde,
der Bezirk Ostalb organisiert eine ge-

meinsame Fahrt zum obigen Jubiläum. Die ge-
meinsame Fahrt mit dem Bus beginnt am 
14.7.2019 um 7.00 Uhr auf dem Betriebshof der 
OK.go (ehemals Busunternehmen Mack) in Neun-
heim bei Ellwangen.
 9.00 Uhr Ankunft in Heilbronn
 9.30 Uhr gemeinsamer Beginn auf der BUGA
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Gebhard 

Fürst
 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr Programm auf dem 

BUGA-Gelände
 16.30 Uhr gemeinsamer Abschluss
Danach Rückfahrt nach Neunheim, Ankunft ge-
gen 19.15 Uhr. Kosten pro Teilnehmer 38 Euro 
(Eintritt und Fahrtkosten). Es gilt Selbstversor-
gung mit Essen und Getränken auf dem Garten-
schaugelände. Dort gibt es auch eine Picknick-
wiese für Rucksackvesper.
Anmeldung bis 31. Mai 2019.
Als Anmeldung gilt der Überweisungseingang 
auf das Kolpingkonto
IBAN: DE 41 61450050 1100331939
Im Verwendungszweck bitte angeben: 
Teilnehmername(n) u. Kolpingsfamilie bzw. Ort
Da die Sitzplätze im Bus begrenzt sind, werden 
diese gemäß Zahlungseingang vergeben.
Es können auch Nicht-Kolpingsmitglieder mit-
fahren. Weitere Auskünfte gibt Nikolaus Kurz.

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Nachlese Göggelesfest
in Jagstzell
Am 11. und 12.05.2019 ver-

anstaltete der Kleintierzuchtverein Jagstzell 
wieder sein traditionelles Göggelesfest, diesmal 
etwas früher im Jahr als sonst, weil gleichzeitig 
das neu gestaltete Gelände ums Vereinsheim 
und an der Jagst eingeweiht wurde. Am Sams-
tag meinte es der Wettergott nicht besonders 
gut mit uns, trotzdem waren die beheizten 
Zelte gut gefüllt.
Am Sonntag verfolgte schon am Vormittag eine 
große Menschenmenge die offizielle Einwei-
hung des Areals und des Wasserspielplatzes. 
Kaum war die Einweihung vorbei, waren die 
Zelte auch schon rappelvoll und das Küchen-
personal kam ordentlich ins Schwitzen, um der 
riesigen Nachfrage gerecht zu werden.

Hier war Action angesagt

Selbst im Außenbereich und auf der neuen 
Terrasse wurden noch Tische und Bänke auf-
gestellt, die trotz des zwar sonnigen, aber küh-
len Wetters gut besetzt waren. Vor allem auf der 
Terrasse war es an windgeschützten Stellen 
frühlingshaft warm. Nachmittags wurde unser 
Kuchenbuffet regelrecht gestürmt.

Die süßen Versuchungen waren sehr begehrt

Alles in allem war es wieder ein rundum ge-
lungenes Fest, aber ohne die vielen fleißigen 
Helfer vor und hinter den Kulissen wäre so eine 
Veranstaltung gar nicht möglich. Ein ganz herz-
liches Dankeschön an alle, die in irgendeiner 
Form zum Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben - sei es als Kuchenspender, als aktiver 
Helfer beim Fest, als Organisatoren im Vorfeld 
und natürlich auch diejenigen, die die Zelte auf- 
und abgebaut haben. Besonderer Dank gilt auch 
den Helfern, die uns unterstützt haben und 
keine Vereinsmitglieder sind - ohne euch wären 
wir nicht so gut über die Runden gekommen. 
Wir hoffen, wir können wieder auf euch zählen. 
Nicht zuletzt gilt unser Dank allen unseren Be-
suchern, die hoffentlich schöne Stunden bei uns 
verbracht haben. Schließlich sind die Besucher 
das Wichtigste an einem Fest und die große 
Zahl der Gäste ist auch eine Bestätigung für 
uns. Wir hoffen, wir sehen euch alle beim 
nächsten Mal wieder!
Für die Vorstandschaft
des Kleintierzuchtvereins
U. und H. Schiele

Die Besucher fühlten sich sichtlich wohl
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Abteilung Fußball
Kantersieg gegen Wört II: Am ver-
gangenen Sonntag war Jagstzell 
zu Gast bei der zweiten Mann-

schaft vom SV Wört. Gegenüber den vorherigen 
Spielen gab es einige taktische und personelle 
Veränderungen. So spielte man unter anderem 
anstatt der gewohnten Vierer-Abwehrreihe mit 
nur drei Abwehrspielern. Jagstzell hatte von 
Beginn an die Kontrolle über das Spiel. Wört 
versuchte das Spiel über Ballstafetten in der 
Abwehr langsam zu machen. Mit zunehmender 
Spieldauer erhöhte Jagstzell den Druck auf den 
Gegner. Folgerichtig konnte Timo Ziegler in der 
26. Minute nach toller Flanke von Christian 
Vaas den Ball per Kopf im Tor unterbringen. 
Nach dem Führungstreffer ließ Jagstzell unnö-
tig Unruhe aufkommen. In dieser Phase schaff-
te Wört überraschend den Ausgleichstreffer. 
Dieser wurde jedoch vom Schiedsrichter auf-
grund einer Abseitsposition zurückgenommen. 
Zehn Minuten vor dem Halbzeitpfiff erzielte 

wiederum Timo Zieger das 2:0 durch einen 
tollen Fernschuss. In der zweiten Halbzeit hatte 
man das Spiel wieder besser im Griff. In der 52. 
Minute schob Felix Riethmüller nach Querpass 
von Timo Ziegler aus kurzer Distanz zum vor-
entscheidenden 3:0 ein. Eine Minute später 
bekam Timo Ziegler den Ball vom gegnerischen 
Abwehrspieler in die Füße gespielt. Dieses Ge-
schenk nahm er dankend an und erhöhte auf 
4:0. Der Gegner wurde zunehmend müder und 
Jagstzell kam zu weiteren guten Chancen. In der 
80. Minute bekam der eingewechselte Matthias 
Gschwender den Ball in den Lauf gesteckt. Al-
lein vorm Torhüter schob er den Ball cool zum 
5:0-Endstand ins Tor ein. Eine tolle Mann-
schaftsleistung - der Sieg hätte durchaus noch 
höher ausfallen können. 
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, den 19.05. ist Hütt-
lingen II zu Gast in Jagstzell
Spielbeginn: 1. Mannschaft 15.00 Uhr
 2. Mannschaft spielfrei

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Übungsabend
Am nächsten Freitag, 24. Mai 2019, 
um 19.30 Uhr findet der nächste 
Übungsabend statt.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei uns, 
dann schauen Sie doch einfach bei diesem 
Termin vorbei.

Was sonst noch 
interessiert

Schwerbehindertenausweis 
bei Sehminderung 

Einladung zum Offenen Treffen 
der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe (ABSH)
– Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe -  

Eine Einschränkung oder gar Verlust des Seh-
vermögens geht zunächst einmal immer mit 
einem erheblichen Verlust der alltäglichen und 
gesellschaftlichen Teilhabe einher. Je schlechter 
die Augen, desto größer die Einschränkungen. 
Im Privatleben und auch beruflich.

Um die durch die Sehbehinderung hervorgeru-
fenen Einschränkungen etwas auszugleichen, 
besteht für betroffene Menschen bei Vorliegen 
der entsprechenden Voraussetzungen die Mög-
lichkeit die täglich erlebten Nachteile nicht nur 
in Form technischer Hilfsmittel, sondern auch 
eines passenden Schwerbehindertenausweises 
auszugleichen. Aber wer erklärt mir, was dieser 
Ausweis für mich tatsächlich bringt und was 
diese Merkzeichen (Buchstaben) auf der Rück-
seite bedeuten? Und wer steht mir zur Seite, um 
einen Ausweis zu erhalten, der auch den tat-
sächlichen Einschränkungen entspricht? Au-
genärzte haben für solche Fragen keine Zeit, die 
Wartezimmer platzen aus allen Nähten.

Seit vielen Jahren in der Blindenselbsthilfe en-
gagiert und neu gewählter Gruppenleiter, darf 
ich Sie zu einer Fragestunde am Samstag, den 
01. Juni 2019 in die MTV-Gaststätte in Aalen, 
Stadionweg 11 ab 14.00 Uhr einladen. 

Haben Sie Interesse sich allumfassend zu infor-
mieren? Dann melden Sie sich kurz bei mir an. 
Ich lade neben den Mitgliedern alle interessier-
te Bürgerinnen/Bürger aus den Landkreisen 
Heilbronn, Hohenlohe, Schwäbisch Hall, Hei-
denheim, dem Main-Tauber-Kreis und dem Ost-
albkreis ein.

Bitte melden Sie sich bei Interesse kurz bei mir 
an unter folgenden Kontaktdaten: 
Jürgen Dreher aus Tannhausen,
Telefon 07964/3173, 
E-Mail rg-ostalb@abs-hilfe.de

Nähere Infos auch im Internet
unter: www.abs-hilfe.de

Sportverein Jagstzell
Dezentrale Trainerschulung
beim SV Jagstzell
Am Montag, den 13.05.2019, fand 
auf dem Sportgelände unseres SV 

Jagstzell ein dezentraler Trainerlehrgang des 
Württembergischen Fußballverbands statt. Der 
Lehrgang richtete sich an Trainer der G- bis 
E-Jugend. Unserer Einladung folgten zwanzig 
Jugendtrainer, die unter der fachkundigen An-
leitung von Referent Markus Straubmüller zum 
Thema „Spielen(d) lernen“ fortgebildet wurden. 
In zwei Theorieteilen wurden verschiedene 

Trainingsformen erarbeitet. Zwischen den Theo-
rieteilen kam unsere F-Jugend (verstärkt durch 
zwei Jungs aus der E-Jugend) zum Einsatz. In 
einem angeleiteten „Schautraining“ hinterlie-
ßen unsere Jungs einen hervorragenden Ein-
druck und wurden von den anwesenden Trai-
nern sehr gelobt.
Vom SV Jagstzell nahmen vier Jugendtrainer 
teil. Unsere Trainer sind stets bemüht ein lehr- 
und abwechslungsreiches Training anzubieten 
und haben dafür sicherlich den einen oder an-
deren Impuls in diesem Lehrgang gewonnen. Die 
Teilnehmer waren sich einig: der Spaß sollte 
immer an erster Stelle stehen.
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Förderverein DJK-SV Eigenzell

Eigenzeller Rocknächte
Samstag, 25.05.2019
54. Eigenzeller Rocknacht mit Still Counting 
und Bounce - Vorband T.B.A

Mittwoch, 29.05.2019
55. Eigenzeller Rocknacht mit Rock Olymp – 
Vorband Black OAK 

Einlass jeweils 20.00 Uhr;
Beginn jeweils 20.45 Uhr, Ende jeweils 3.00 Uhr

Eintritt Abendkasse: jeweils 10 €, Veranstal-
tungsort: Ellwangen-Eigenzell (Festplatz am 
Ortseingang)
Kein Einlass unter 16 Jahren, Ausweiskontrolle
Also nichts wie auf nach Eigenzell und erlebt 
einen einzigartigen Abend!

Auf euer Kommen
freut sich der Förderverein DJK-SV Eigenzell.
 

Fronroter Frühlingsfest 
17.05.2019 – 19.05.2019
Freitag ab 20.00 Uhr 
Bierprobe mit der Musikkapelle Bühlerzell und 
traditionellem Kuttelessen

Samstag ab 20.30 Uhr 
Partyband Dorfrocker, Einlass ab 18.00 Uhr

Sonntag ab 11.00 Uhr
Frühschoppen mit dem Musikverein Onolzheim, 
Gelegenheit zum Mittagessen
14.00 Uhr Garde vom FK Bühlertann
14.30 Uhr Musikverein Mittelfischach
Ab 16.30 Uhr Jugendkapelle Oberes Bühlertal
Ab 18.00 Uhr Festausklang mit dem
 Musikverein Bühlertann

An allen drei Tagen wird Bier vom Fass in einer 
Pils- und Weizenbar ausgeschenkt. 

Auf Ihren Besuch freuen sich der Musik- und 
Gesangverein Fronrot 
VVW: 15 €
R. Kurz (Tel. 07973 5663)
J. Hald (Tel. 07973 960119).

Musikverein 
„Schwabenlandkapelle“ Tannhausen
Gartenfest 2019
Der Musikverein Tannhausen möchte die ganze 
Gemeinde zu seinem traditionellen Gartenfest 
einladen.
Am Vatertag, den 30.05.2019 findet um 9.00 
Uhr ein Gottesdienst im Festzelt statt. An-
schließend Frühschoppen mit der Jugendkapel-
le Tannhausen/Stödtlen. Zum Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen spielt für Sie der Musik-
verein Baldern, ehe ab 18.30 Uhr die Stim-
mungsband Nightflyers für gute Unterhaltung 
im Festzelt sorgen wird.
Für das leibliche Wohl ist wie jedes Jahr bestens 
gesorgt. Bei schlechtem Wetter ist das Festzelt 
beheizt.

Der Musikverein freut sich
auf Ihr/euer Kommen.

Schützenverein Buch 1925
Sommerfest beim Schützenhaus Buch
Samstag, 01. Juni, ab 17.00 Uhr
- Hitzkuchen aus der Showbäckerei
- Bierprobe
- Showtänze auf Freilichtbühne
- Lichternacht am Buschel ab Dämmerung

Sonntag, 02. Juni, ab 10.30 Uhr
- Frühschoppen
- reichhaltiger Mittagstisch
- Kaffee und Kuchen
- Vesper
- Kinderhüpfburg

Sommerfest beim Schützenhaus,
Strut 4, 73492 Rainau-Buch

Fliegergruppe Ellwangen

Jazz am Sonderlandeplatz 
Ellwangen-Erpfental 
am 30. Mai 2019 (Vatertag)
Am Vatertag veranstaltet die Fliegergruppe Ell-
wangen ihren traditionellen Jazz-Event auf 
dem Flugplatz in Ellwangen-Erpfental! Mit der 
Jazzband Salt City Stompers konnte auch für 
dieses Jahr eine Musiker-Formation mit über-
regionaler Reputation gewonnen werden. 

Die Salt City Stompers spielen einen Jazz, der 
zwischen Dixieland und Swing angesiedelt ist. 
Als Vorlagen für die Arrangements dienen Auf-
nahmen der verschiedenen Armstrong-Forma-
tionen bzw. deren Nachfolgeinterpreten. Neben 
vielen Jazzstandards enthält das Repertoire 
aber auch nah verwandte Evergreens der Swing- 
und Tanzmusik.

Neben toller Musik im Hangar wird die Veran-
staltung wie üblich mit restaurierten Exponaten 
des Oldtimervereins Ellwangen bereichert.

Beginn: ca. 11.00 Uhr,
Ende ca. 17.00 Uhr
Eintritt frei 

Berufsinformation am 05. Juni 
2019 in der Haller Fachschule

Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus
„Der Erzieherberuf ist vielseitig und verant-
wortungsvoll“, betont Martin Berger, Direktor 
der Evangelischen Fachschule für Sozialpäda-
gogik Schwäbisch Hall, „pädagogische Fach-
kräfte begleiten und fördern Kinder und Ju-
gendliche in wichtigen Lebensphasen. 
Menschen, die kontaktfreudig und offen im 
Umgang mit anderen sind, können dabei ihre 
eigenen Begabungen in den Beruf einbringen.“ 
An der Haller Fachschule gibt es verschiedene 
Wege zum Traumberuf Erzieherin und Erzieher. 
Neben der Regelausbildung mit ihren vielfälti-
gen Wahl- und Vertiefungsmöglichkeiten wer-
den auch die Teilzeitausbildung und die praxis-
integrierte Ausbildung (PiA) angeboten. 
„Erzieherin und Erzieher ist ein Beruf mit Zu-
kunft und Aufstiegsmöglichkeiten“, unter-
streicht Direktor Berger. Bereits während der 
Ausbildung kann in Hall auf Wunsch die Fach-
hochschulreife erworben, die Doppelqualifizie-
rung mit Bachelor-Abschluss gewählt oder für 
ein späteres Studium eine Verkürzung der Stu-
dienzeit erarbeitet werden.
Auch nach der Ausbildung bietet die Evangeli-
sche Fachschule für Organisation und Führung 
allen Fachkräften aus Kita und Gesundheits-
berufen die Möglichkeit, berufsbegleitend die 
Fachwirtausbildung im Sozialmanagement zu 
machen. Über diesen Weg ist auch „Studieren 
ohne Abitur“ möglich.
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 05. Juni 2019 
ab 16.30 Uhr sind alle an Ausbildung und Stu-
dium Interessierten zu einem Blick hinter die 
Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. Es 
gibt ausführliche Informationen zur Ausbildung, 
zum Berufsbild und den Arbeitsfeldern sowie 
den Studienmöglichkeiten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Adresse: Evangelische Fach-
schule für Sozialpädagogik, Komberger Weg 53, 
Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de.

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.
Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Wir unterstützen Menschen, die auf der Flucht 
sind, damit sie ein Leben in Würde führen können.  
brot-fuer-die-welt.de/fluechtlinge
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Manche lassen ihr 
ganzes Leben zurück.

Um es zu behalten.

Ostalbkreis
Freie Wähler

Wahl zum Kreistag  am 26. Mai 2019

EINE GUTE WAHL 
– AUCH IM KREISTAG
Für die Freie Wähler Ostalbkreis 
im Wahlkreis IV-Virngrund
6 Stimmen.

MANFRED HAASE
     Stimmen3

 Angebot ab Montag, 20.5. – 25.5.2019:

Beim Kauf eines Virngrundaromabrotes
erhalten Sie 1 Kürbiswecken gratis!

Ital. Weißbrot Stück  1,95 E
1 Tasse Hagen Kaffee + 1 Plunderbebäck 3,40 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Gebäcke des Monats: Bärlauch-Ciabatta 
Nur für kurze Zeit Erdbeer-Rhabarber-Plunder

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 16.5. bis 22.5.2019
Solange Vorrat reicht

Zarte 
Rinderfi letsteaks  100 g 2,95 H
Siedfl eisch
„Brustkern
und Bugblatt“ 100 g –,89 H
Saftiger Schweine-
krustenbraten 100 g –,79 H
Zarte 
Schaschlikspieße 100 g –,95 H

Heißrauch- und
Gewürzschinken 100 g 1,69 H
Rauchfrische Saiten 100 g 1,15 H
Bierschinken und
Bierwurst  100 g 1,25 H
Jägersalami und
Metersalami 100 g 1,35 H
Schinkenrotwurst und
Schinkenpresssack 100 g 1,09 H 

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Familie Pfaffl inger (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing


